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Jugend Birdrace JUBIRASO
Bei strahlendem Wetter fand in Alt-
reu das Jugend Birdrace JUBIRASO 
von VVS/BirdLife Solothurn statt. 
Die Gruppe aus Oensingen „go birds!“ 
trat mit 12 weiteren Teams zu einem 
3-stündigen Wettlauf an. Bei der Er-
kundung konnten wir 41 Vogelarten 
auf unsere Liste setzen. Im Anschluss 
genossen wir ein leckeres Risotto. 

Beringungsstation Subigerberg
Im Rahmen des Ferienpasses Oensin-
gen besuchten rund 20 Schülerinnen 
und Schüler der Primarschule Ober-
dorf am 9. Oktober 2024 die Berin-
gungsstation Subigerberg.  Auf einer 

Wir zählen für Sie!
Klein und Gross waren dazu aufge-
rufen, zwischen dem 8. und 12. Mai 
2024 eine Stunde lang die Vögel im 
Garten, vom Balkon aus oder in ei-
nem Park zu zählen und zu melden.

Die Mitglieder des NVVO er-
stellten dabei im Siedlungsraum 
von Oensingen und Oberbuchsiten 
während wenigen Minuten ein Blit-
zinventar der beobachteten Vögel. 
Die registrierten Vogelarten wurden 
auf das eigens entworfenen Faltblatt 
aufgeführt und in den Briefkasten 
der Bevölkerung verteilt.

Auch dieses Jahr werden wir  
wieder vom 7. bis 11. Mai 2025  
unterwegs sein, um die Vo-
gelwelt zu beobachten und zu  
dokumentieren.

Infos: birdlife.ch/sdg

Am 13.09.2024 organisierte der 
NVVO eine Fledermausexkursion, 
bei der rund zwanzig Interessier-
te mehr über die heimischen Fle-
dermausarten erfuhren. Nach ei-
nem Vortrag von Rolf Gugelmann 
ging es mit BAT-Detektoren auf die 
Suche. Fündig wurden wir beim  
Kamber-Brüggli, wo wir fleißige 
Fledermäuse beobachteten.

Beringungsstation Subigerberg SO, 9. Oktober 2024 © Claudia Götschi

Wanderung erfuhren sie mehr über 
Vogelarten und die Beringungsme-
thode. Der Tag förderte das Inte-
resse an Natur- und Umweltschutz 
und vermittelte wertvolles Wissen. 
 
Ausflug zur Vogelwarte Sempach
Mit rund 20 Kindern entdeckten wir 
am 27. Dezember 2024 die interaktive 
Ausstellung und den vogelfreundlichen 
Garten der Vogelwarte Sempach. Es war 
ein lehrreicher Tag, der das Wissen über 
Vögel vertiefte und den Kindern viel 
Freude bereitet hat. Herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten! Wir freuen 
uns auf weitere spannende Ausflüge mit 
euch ...

Gemeinsam für die Biodiversität
Der 1969 gegründete Natur- und Vogelschutzverein Oensingen 
mit Sitz in Oensingen ist ein Verein gemäß Art. 60 ff. ZGB. 
Der Verein setzt sich ein für die Erhaltung des natürlichen Le-
bens- und Erholungsraums von Oensingen und Oberbuchsiten, 
speziell auch für die Erhaltung, Förderung und den Schutz der 
einheimischen Tier- und Pflanzenwelt. Zu diesem Zweck sucht 
er die Zusammenarbeit mit zielverwandten Vereinigungen, mit 
den Behörden und mit der Bevölkerung.

Der Natur- und Vogelschutzverein Oensingen verfolgt 
mit Herzblut und Fachkenntnis den Schutz unserer Natur und  
Vogelwelt, eingebettet in ein weltweites Netzwerk von engagier-
ten Naturschutzorganisationen. Als lokale Sektion von BirdLife 
Schweiz und VVS/BirdLife Solothurn setzt sich der NVVO 
aktiv für den Schutz gefährdeter Arten und die Sensibilisierung 
der Bevölkerung für Umweltanliegen ein. Mit gezielten Maß-
nahmen und Projekten trägt der Verein lokal zur Stärkung der 
Biodiversität bei.  Mit engagierten Projekten und Veranstaltun-
gen stärken wir die Biodiversität und machen die Natur für alle 
erlebbar. Diese Massnahmen tragen dazu bei, das Bewusstsein 
für die Natur zu schärfen und hinterlassen auch in Oensingen 
sichtbare Spuren.

Ausblick 2025
Wir planen weiterhin spannende Projekte zur Förderung der 
Biodiversität, vertiefen die Zusammenarbeit mit Schulen und 
Gemeinden und setzen uns für den Schutz der regionalen Natur- 
und Kulturlandschaft ein. Allen Mitgliedern, Aktiven im Verein, 
der Einwohner- und Bürgergemeinde Oensingen, unserem Kan-
tonalverband VVS/BirdLife Solothurn, BirdLife Schweiz, allen 
Spenderinnen und Spendern sowie Gönnermitgliedern und unse-
ren Partnern danken wir ganz herzlich für die Unterstützung und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit im Jahr 2025. Gemeinsam 
möchten wir neue Naturschutzprojekte umsetzen, weitere wert-
volle Lebensräume schaffen und noch mehr Menschen für den 
Erhalt unserer Umwelt begeistern. 

Peter Bieli, Co-Leiter Artenförderung und Leiter Biodiversität

Altay Kahraman, Präsident und Leiter Finanzen

Konrad Stampfli, Co-Leiter Artenförderung und Leiter Infrastruktur

Nathalie Stampfli, Aktuarin und Vereinsmanagerin
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Natur- und Vogelschutzverein Oensingen
Lehngasse 23, 4702 Oensingen
www.nvvo-oensingen.ch

Direktwahl: +41 78 802 91 60
info@nvvo-oensingen.ch
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Ein besonderes Highlight für den Natur- und  
Vogelschutzverein Oensingen war die Teilnahme 
an der IG RAPHBO beim jährlichen Grossanlass. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung bot der Ver-
ein einen Insektenhotel-Workshop als Kinder- 
programm an, der bei den jungen Teilnehmern re-
ges Interesse fand. Zudem sorgte der Vortrag von 
Daniel Peier, bei dem er seinen Habicht präsen-
tierte, für zahlreiche begeisterte Gespräche und 
spannende Einblicke in die Welt der Vögel. 

Der NVVO freut sich, solche Initiativen ak-
tiv zu unterstützen und die Vernetzung zwischen  
Natur- und Sozialprojekten zu stärken. 

Wir möchten die Leserschaft dazu ermu-
tigen, die wertvolle Arbeit der IG RAPHBO  
zu unterstützen – es lohnt sich, denn ihre  

RAPHBO-Grossanlass 2024

Insektenhotel-Workshop

Reges Interesse am Insektenhotel-Workshop © Marcel Bobst

Nachhaltiges Wohnbauprojekt  
Neue Mikro-Oasen
Der Natur- und Vogelschutzverein Oensingen 
spielte eine wichtige Rolle bei der Integration 
von Massnahmen zur Förderung der Biodiver-
sität in der Überbauung Blumenhof. In enger 
Zusammenarbeit mit den Architekten wurden 
Nistkästen für verschiedene Vogelarten so-
wie Mikro-Oasen mit Steinhaufen und Asthau-
fen angelegt, um Unterschlupfmöglichkeiten 
für kleine Tiere zu schaffen. Zudem wurde auf 
die Pflanzung einheimischer Gehölze geachtet, 
um die lokale Flora und Fauna zu unterstützen. 
Diese Maßnahmen tragen dazu bei, die Biodi-
versität zu fördern und die Lebensqualität in 
der Gemeinde zu steigern.

Der Natur- und Vogelschutzverein Oensingen 
bedankt sich herzlich bei der IG RAPHBO für die 
Möglichkeit, am Grossanlass im August 2024  
teilzunehmen und mitzuwirken.

Hilfe für körper- und sinnesbehinderte Kinder und  
Jugendliche ist von großer Bedeutung und macht 
einen echten Unterschied.

Möchten Sie einen Beitrag leisten? Spenden 
Sie jetzt auf unser Vereinskonto und helfen Sie 
mit, diese wichtige Initiative zu unterstützen: 

Den gesammelten Betrag übergeben wir 
am nächsten Grossanlass der IG RAPHBO  
persönlich.

Jetzt spenden und Gutes Tun!
Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt
IBAN: CH02 8080 8005 6470 4858 3
Vermerk: „Spende IG RAPHBO“ 

Infos: raphbo.ch

Waldrandaufwertung am Schlattbrunnen
In Zusammenarbeit mit der Bürgergemeinde 
Oensingen leitete der Forstwerkhof eine Mass-
nahme zur Waldrandaufwertung am Schlattbrun-
nen. Durch das Aufschichten von Restholz ent-
standen wertvolle Asthaufen, die verschiedenen 
Lebewesen Unterschlupf bieten. 

Solche natürlich gestalteten Waldränder sind 
wichtige Elemente zur Vernetzung der traditio-
nellen Kulturlandschaft und fördern aktiv die 
Biodiversität. Bereits erste Beobachtungen zei-
gen, dass Kleinvögel wie Zaunkönig und Rot-

kehlchen diese neuen Strukturen als Lebensraum 
annehmen.
Pflanzaktion im Wald von Oberbuchsiten
Am 19. Oktober 2024 organisierte der Natur- 
und Vogelschutzverein Oensingen gemeinsam 
mit dem Forstbetrieb der Bürgergemeinde Oen-
singen eine bedeutende Pflanzaktion. 

Unter der fachkundigen Anleitung von Förs-
ter Robert Graber wurden seltene und zukunfts-
fähige Baumarten gesetzt, darunter Winterlinde, 
Speierling, Zerreiche, Spitzahorn, Traubeneiche, 
Schneeballblättriger Ahorn und Tulpenbaum. 

Ziel dieser Initiative war es, die Widerstands- 
fähigkeit der Wälder angesichts des Klimawan-
dels zu erhöhen und wertvolle Lebensräume für 
zahlreiche Tierarten zu schaffen. 

Warum sind Bäume so wichtig?

Lebensraum
Bäume bieten Nistplätze, Schutz und Futter-
quellen für viele Tierarten. 

Ökosystem
Bäume unterstützen die Biodiversität und tragen 
zu einem gesunden Ökosystem bei. 

Klimaschutz
Bäume fungieren als Kohlenstoffspeicher und 
helfen, den Klimawandel zu bekämpfen. 

Die gepflanzten Bäume werden künftigen Gene-
rationen Schatten, Lebensraum und Naturschön-
heit bieten – ein nachhaltiges Erbe für unsere 
Umwelt.

Engagement für den Naturschutz
Jede und jeder kann einen Beitrag zum Erhalt 
unserer Umwelt leisten! Sei es durch das Pflan-
zen von Bäumen oder die bewusste Wertschät-
zung der Natur – jeder Einsatz zählt. 

Bei Fragen oder Anregungen stehen der Na-
tur- und Vogelschutzverein Oensingen sowie 
der Forstbetrieb der Bürgergemeinde Oensingen 
gerne zur Verfügung.

Infos: buergergemeinde-oensingen.ch/
forstbetrieb

Bürgergemeinde Oensingen

Nachhaltige Lebensräume schaffen 
mit der Bürgergemeinde Oensingen

Aktiver Naturschutz in der Einwohnergemeinde Oensingen

Neophytenbekämpfung und  
ökologische Aufwertung
Gemeinsamer Einsatz gegen Neophyten
Am 8. Juni 2024 trafen sich 16 engagier-
te Teilnehmende zum ersten Neophyten-Vor-
mittag in Oensingen. Organisiert vom OGV 
Obst- und Gartenbauverein Oensingen und 
dem Natur- und Vogelschutzverein Oensin-
gen (NVVO), zielte die Aktion darauf ab, in-
vasive Pflanzen zu entfernen und die Bevölke-
rung zu sensibilisieren. Nach einer Einführung 
durch Feldbotaniker Marco Bobst wurden zwei 
Gruppen zu verschiedenen Standorten gebracht. 
 

Gezielte Entfernung invasiver Pflanzen 
Oberhalb des Schulhauses Oberdorf wurden Ein-
jähriges Berufkraut und Goldrute entfernt, wäh-
rend am Ufer der Dünnern der sich ausbreitende 
Essigbaum zurückgeschnitten wurde. Im Bann-
wald konzentrierte sich die Arbeit auf Gold-
rute und spitzblättriges Greiskraut. Insgesamt 
füllten die Helfenden 44 Säcke mit Neophyten, 
die vom Werkhof fachgerecht entsorgt wurden. 
 

Erfolgreiche Zusammenarbeit
Nach dem erfolgreichen Einsatz genossen 
die Teilnehmenden einen gemeinsamen Im-
biss. Die Organisatoren danken der Feuer-
wehr Oensingen, der Energiestadt Oensin-
gen und dem Werkhof für die Unterstützung. 

Aufwertung von Baumscheiben
Zusätzlich wurden fünf Baumscheiben vor dem 
Bienken-Saal und drei an der Mühlefeldstrasse 
aufgewertet. Dabei wurden Ruderalflächen an-
gelegt und mit standortgerechten Krautpflanzen 
bepflanzt. Diese Maßnahme fördert die Biodi-
versität im urbanen Raum, indem sie Insekten, 
insbesondere Bienen und Schmetterlingen, ein 
kontinuierliches Nahrungsangebot bietet.

Infos: oensingen.energiestadt-so.ch

Tatkräftiger Einsatz der Teilnehmenden © Altay Kahraman

Oensingen und Egerkingen 

Ehrung von heraus- 
ragendem Engagement

Am 07. März 2024 wurden im Rahmen eines Eh-
rungsanlasses der Einwohnergemeinde Oensin-
gen unsere Vereinsmitglieder Theres Mathys, 
Markus Peier und Konrad Stampfli für ihr En-
gagement zum Wohl der Öffentlichkeit ausge-
zeichnet. Eine 11-köpfige Delegation des NVVO 
nahm an der Feier teil, bei der die herausragen-
den Verdienste der Geehrten gewürdigt wurden.

Besonders hervorzuheben ist die Ernennung 
von Konrad Stampfli zum Ehrenmitglied des 
Natur- und Vogelschutzvereins Egerkingen an-
lässlich der 73. Generalversammlung. Sein lang-
jähriger Einsatz für den Schutz von Schleiereu-
len und Turmfalken im Gäu wurde mit großem 
Beifall honoriert. Wir sind stolz auf euch und 
gratulieren herzlich!

Markus Peier, Konrad Stampfli, Theres Mathys 
und Gemeindepräsident Fabian Gloor (v.l.n.r)
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